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stihn schl. stehn.
Stoanschloga st. Stein¬

hauer.
stoh a. stehn.
Stör, gehen auf d' b. auf

Hausarbeit gehen.
Stöt nd. Zeitlang,
strehle a. kämmen,
strcwi nd(h). rüstig.
Strickete a. Strickzeug.
Strit nd. Streit.
Strönthgang fr. Strand¬

gang.
z'Studete a. auf Besuch.
Stumpe, beim ps. mit

Stumpf, ganz.
stunn nd. stand,
stün'n nd (m). standen.
Stunns, Up nd. zur Stunde.
Stupfli a. Stoppeln,
fu schl. so.
sähst nd siehst; süht sieht,
sülwern nd. silbern,
sülwst nd. selbst,
sung nd. sang.
Sünn nd. Sonne,
süs nd. sonst,
sweeg nd. schwieg.
Swerenot nd (m). Schwere¬

not, Ausbund,
swunk nd. schwenkte.
Taat b. täte.
Tähn nd. Zahn, Zähne.
Takt-i-Suleiman zigeun.

Thron Salomos, Ehren¬
name der Stadt Osch am
Thian-Schan.

tarscht schl. darfst, brauchst,
tast nd(h). zerrt.
Taterlecd nd. Zigeunerlied.
tau nd(m). zu; taum zum.
tauirst nd (m). zuerst.
Tclgcu nd. Zweig, Zweige.
TeufclSg'führt b. Teufels¬

fuhrwerk.
Tid nd. Zeit.
Tidlang nd. Zeitlang,
toben nd. warten,
toeerst nd(h). zuerst,
tohop nd(h). zuhauf, zu¬

sammen.
Tol st. Tal.
toll a. schön,
torech nd. zurecht.
Torf nd. Torf.
treckst nd. ziehst; treckt zieht;

trock zog; trocken zogen.
Tremle a. Balken.

trett nd. tritt,
trogn st. getragen,
trüeihe a? gedeihen.
Tschlittbelli a. kleines Stroh¬

bündel (Warnungszeichen
an verbotenen Wegen),

tuat b. tut.
tueni a. tu' ich.
lud schl. tot.
Tud schl. Tod.
Tüften nd (m). Kartoffeln,
tunke a. tauchen,
tutt sch. tut.
Uihl a. Eule.
umsist st. umsonst,
unncn nd. unten,
ünner nd. unter.
Unrueih a. Perpendikel,
urdenär sch. ordentlich,
urig a. allerhand.
Urständ st. Auferstehung,
üs fr. als.
nsen. use a. draußen, hinaus.
Utdröggt nd(m). austrägt.
Vabei st. vorbei,
valoschn st. verloschen,
vcerkrüz nd. überkreuz,
vatrogn st. vertragen.
Veh nd. Vieh.
verbast nd. bestürzt,
verbistert nd. verwirrt,
verküllen nd. erkälten,
vcrluren nd(n). verstohlen,
vermäulcn. sich schl. eigen¬

sinnig tun.
Versteck nd. versteckte,
vertellt nd. erzählt,
vertrut nd. vertraut,
verwachen a. aufwachen.
Verwahrt nd. verwahrt.
Vogt a. Schulze.
Vorles a. Vorlese, das Beste,
vunmorgens nd. heute

morgen.

wecn nd. weinen; weent
weint, weinen (3. pl.).

wcer nd (h). war; weern
waren, wären,

weest n. weißt; weet weiß.
Weg nd. Wiege,
wcger a. wahrlich,
weidli a. hurtig,
weiht nd. weht.
weiten nd (m). wissen,
weng b. wenig,
wcrn b. werden,
wiar st. wie.
widergahn nd. weitergehen,
will'n nd (m). wollen.
Win nd. Wein.
winnen nd. winden,
wir st. wie.

! Wirt nd (m); wert,
wit nd. weit.
Witt nd. weiß.
witt a. willst,
wo nd. wie.

! woaf; b. weiß.
wodenni nd. wie, auf welche

! Weise.
Wohl st. Wahl.
Wohlfahrt schl. Wallfahrt,
wahr nd. wahr.
Wöhren nd (m). Waren,

Stadt in Mecklenburg,
wohrt nd. gepflegt.
Wold nd. st. Wald.
Wucht schl. Woche,
wücke nd(h). welche, einige.
Wuli a. Gänse (Kinder¬

sprache).
Wulk n. Wolke,
wull nd (h). wer.
wull nd. wollte.

! Wnndervilz a. Neugierde.
, wünn nd. gewann,
wunnerli nd. wunderlich,
wüssen nd. wuchsen.

Waar's b. wäre es (ge¬
wesen).

Wagte a. Wiege,
wähle a. wogen,
mahnt nd. wohnt.
Mahnung nd. Wohnung,
wahs schl. was.
was pf. daß es.
Waschfru nd. Waschfrau.
Wasserstelzi a. Bachstelze,
wallt nd. wächst, wachsen

(3. !&amp;gt;!.).
wedd nd. wette.
Webber nd. wieder.

5aam pf. Zaum.cche a. Zehe.
ivertlia.getrocknete(weiße)
Pflaumen.

Zichl pf. Zügel,
ziegt schl. zieht,
ziehgt b. zieht.
Zinkli a. Hyazinthe,
zitli a. zeitig,
z'spaat b. zu spät.
Zügenglöckl b. Sterbeglöck-

lein (wenn jemand in den
letzten Zügen liegt),

zuwa st. heran.
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